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Tarif Schwindel
Bis jelit in über die Pläne, welch.'

das Eoinile für Mittel und Wege, au

dessen Spitze der Hochzöllner Serena
Panne steht, wenig in die Oessentlich
keit gedrung.l!. Panne und seine Ge-

nossen erwägen, wie sie die veriproche

ne Revision de-.- Tarifs einlösen und

doch die Hochzolle beib.halten könne.
Blasen, aber das Mehl im Mund be
halten. Jetzt sickert durch, das; die

Herren einen Plan ansgenitell haben,

di-. Tanse herunter zu setzen und doch
die Hvchzölle bei zubehalten. Tas
Payne Comite will ans dem Papier
viele Uölle herunter sehen. Aber da
mit soll dem Volk Sand in di. Angen

gestreut werden. Tie Haiideisabloin
inen, die vor einiger Jcil mit vrr

schiedeiien Ländern abgeschlossen wor
den sind, bestimmen, das; bei dir Jen
sehnng d.r .jölle die Engrospreise der

zu Grunde gelegt wer
den sollen. Tieies Abkommen war
getrosten worden, um der Willkür
der amerikanistben Uvlll.aniten bei
der Abschätzung imporliner Waaren
ein Ende zu machen. Ueber düse Will
iür tübrlen nicht blos; die Exporteure !
andcrrr Länder bittere läge, auch!
Präsident RooseveU nai sie in seinen
Bollchatten als ein Unrectn hezeickmei. !
Selbsweriländlich wurden von den j
Uollabschähern i!'.mi>.r die höchsten j
Völle hcrans geillznnveii. Hr. Pcwue
und seine Jrennde sind nun auf die

Idee gekommen, das; bei eingeführt.'
Waaren die Engeos Alerkaiisspreise in
den Vereinigten Staaten hei drr Jesi
schling der zsöile zu Gninde gelegt
werden soll. Je höher also der ame
rikanislh.' Jabrilaiit seine Preise an
sehte, desto böber der Vvll ans impo.
tirte Waaren. Wenn aUo imsere!
Trusts übereinkommen, die Preise für !
ihre Waaren am Ane bestimmte Höbe
hinaus zu tieiben. so mimen die soll
behördcn die Jölle dcmenliprechend

fest sehen, und da viele ameritaniiche
Engros Preise schon bisher das Top
pelte und in manchen Jällen sogar
inetir. als das Toppelte der Engres

Preise des Anslandrs betragen, so
werden die Jolle erhöbt, auch wenn
sie in dem Tarif herunter geseht sind.
Man will also ans dem Papier die
JöiW erniedrigen, in Wirklichkeit aber

wenden sie in de meisten Jällen er
höht. Tas nennt man eine ?Rem
iion des Tarifs durch seine Jrcunde."
Tie Trusts und Gros;Eorparauonrn
werden mit dieiem schlauen ?Trick"
zmrieden sein. Ter Stahltnisr z. V.
wird seine mwerichämlen Jnlandprei
se noch höher steigern, in sich den
Wettbewerb des Anslandes vom Hals
zu halten. In das Ausland aber wird
er nach wie vor billig verkaufen. Ter
reine Schwindel! Nun bleib! aller
diiigs abzuwarten, ob der Eongres;
diesem klug aiisgetutelien Plane de.-
Eomite's iür Mittel und 'Wege zniüm
nun wird. Hr. Tast bat wäbrrnd der
Campagne wieder nnd wieder betont,

das; der Tarif ehrlich revidirt werden
solle, das; viele Tariisäbe zn hoch seien.
Ein. Revision nach Panne Talzcll'
scher Weise ist Alles, mir nicht ehrlich;
ist keine Revision, wie sie das Volk
verlangt, sondern eine solche nach de!
Herzen d.r Trusts und Gros; Eorpora

tionc. Aber auch das Ausland wird
gegen eine solche schlaue Taris-Rcv:
sion protesiiren. und wenn das Nichts
näht. Vergeltiing-.'Mas;regeln .rgrci
seil. Hoffentlich wirb der Plan Pnv
nc's nnd seiner Jrennde zu Wasser.
TaS Volt lvüiilch: eine ehrliche Rem
sion d.s Tarüs und keinen Schwill
del.

Tie cn g l i sch e .(! analslot-
tc wird anigelösl und ibr Hochsleom
mandircnder, Lord Beressord.
den Ruhestand. Tie wichtigsten Schn
se der kanaülotte werden mit der

Nordsee Flotte vereinigt. telegen
wen? Natürlich gegen Teutschland.
Uild das gleich nach der Rückkehr der-
Königs Edward von Verlin. wo die
Jiricdensschalmeien geblasen wurden!

ftzr'd nsi ' .. ,!,
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Worum wird dns Wrnck des Kriegs-

schiffes ?Mitiiic" nicht entfernt?
Gesi;rii maren es elf Jabee, dai;

das amerikanische Schlachtschiff ?Mai
ne" zerstört wurde . Wie? Tas ist
seizt noch eine ungelöste Jrage. Eine
Eoinmimoii bat zwar seiner Jeit nach
der Ursache der Verslöning des

Schi.zchl'chittcs geforscht, einen langen

Becickt mstallet, aber über die Ursa
cl e der Explosion siebt Nichts darin.
Es waren zur Jeir der (tatasiropbe ll!

O'iiziere nnd 11111 l Mann am Bord de -

! SchiUes. Wie Eontre Admiral Sigs
! bee jehl millbeilt. waren zur Jeu d .
Erplosion nur vier Mann der Besai
zniig nicht am Bord. Tadnrch ivira
die weit verbreitete Behauptung rill-
tig gestellt, das; die meii'un Ossizieie
zur Jeil der Erplosion nicht am Bord
gewesen seien. Bon der Beiahnng des

Schisses wurden llöll sofort gelödiei
nd acht starben im Hospital, so das;
mir U l mit dein Lebe davon kamen,

imter ihnen Admiral Sigsbee. zßnr
l(> Mann der Besammg kainen ohne
Verletzmige davon. In den Veeei
niglen Staaten rief man damals;

?Reinemher Nie Maine, to hell ivitb
Spam!" Tas sind eis Jahre her,
und jetzt scheint das Losungswort zu
sein; ?Jorge! lbe Maine!" Tas stolze-
Schlacht schiff liegt noch immer
Schlamme de-.- Hasens von Havanna.
Warum? Vor elf Jahren wurde von
den meisten Leuten in den Vereinig
len Staaten als- sicher angenommen,
das; die Ervlosion des Schisses durch
die Spanier herbeigeführt worden sei,
Präsident MeOinlep forderte, dai;;
Spanien Euba zn räumen habe, und
am llk. Avril IBUB wurde der (irieg
erklärt. Heute glaubt wobl kaiim
noch ein Amerikaner, das; die Spa
nier irgend eiwas mit der Jerslörmig
des amerikanischen (iriegsschisses zn
thun gcbabt haben. Auch die Euba
er baben an dem Unglück des Schi'
ses keine Schuld gebabk. Schon gleich
nach dein Unglück lvlird.n Stimmen
laut, das; die Erploiion durch Ulla
che, die im Inneren des Schisses la
gen. herbei geführt worden sei. Ter
gleichen Unfälle sind auch ans anderen
Schüfen vorgekommen. Warum wei
gen man sich mm in Regierung-- n.
Eongles'.kreiseii 10 beharrlich. (Uarhei!

zn schasse? Schämt man sich, die Ur

fache der InNörting seNzilNellen ?

Tas märe einer gros;en Nation n
würdig. Gonverneii.' M'agoou bat
vor seinem 'Abgänge vo Euba mü
die Nothw-endigteit ansinerliam ge
macht, das Wrack des (iriegsschisses
?Maine" ans dem Hasen von Havan
na zn entfernen. Es sei ein Hinder
liis; für den Verkehr. Aber noch im
mer trifft man in Washington keine
Aiislaltni. das. was von dem Un
glüelsschiss und mehr, als sechszig Lei
ch.ii. die nicht geborgen werden könn
ten, noch übrig ist. zu beben und weg
zubringen. Warum nichl? Man inlüz
in Wasbinglon doch Gründe haben,
das; der wirtliche Thatbestand nicht an
den Tag kommt, sonst bätie man kei
ne eli Jabre ve streichen low.n. ohne
auch nur etwas zur Hebung nnd Ent
seri'.nng des Wracis zn thun.

Unsere Jniinnr Ausfuhr.
Unsere Aiissiibr ist im Januar

weit hinter der Januar Ausfuhr der

letzten Jabre zurüll geblieben. Nach
der Nengenppirnng des Statistischen
Bureaus im Handeis Tevartement
belies sich der Werth der ervortirten
Brodsioise, Schlachithiere. vonJleisch,
M'ilchereiprodnkten. Baumwolle und
Mineral Oelcn im letzten Januar aus
e'was über (E!> h Millionen Tollars.
während wir im Januar l!>8 von
denselben Grnvpen nahe; für lll((",
BUllionen Tollars erporlirleii. Tas
is' für lehten Januar ein Rückgang
von mehr als lü Millionen Tollars
oder mehr als :><> Prozent des Wer
tbeS. Im Jannar l!tt> belies sich
der Werlii N'erer Anssiwr in den
selben ('(rnvpen ans etwas über
ll'', Millionen Tollars. Tie ein
zige Junahiiie innerer Januar Aus
fuhr ist im Mineral Oel zu verzeich
neu. von dem nur IllttG- M'illioiieii
Gallonen im Werthe von amiäherud
acht Millionen Tollars rrportirten.
Uiiiere Banmwoll Aiissiilir im Ja-
niiar dieses Jahres hatte einen Werth
von nur üllG- Millionen Tollars ge
gen 77 Millionen in IllUly, al'o ein
Rückgang von ll lG- Millionen. Tie
ie Rückgang ist aber zum Tbeil ans
die niedrigeren Baumwollpreise die
se-.- Jahres znrückznsühre; die Jabl
der ervortirten Bamnivollballen war

j nm l(!l>,<>>> geringer als lehtesJalw.
i Anch in der Ailssuhr von Brodsiosseu

ist für den abgelaufenen Jannar ein
beträchtlicher Rückgang gegen das
Vorjahr zn verzeichnen. Wir ervor
lirlcn nickt ganz ;'.G> Millionen Bn

Gchcl Weizen im Werthe von Ull.
-->>(> Tollars gegenüber 11l Millionen
Viiickel im Werthe von l ll.lldidt.uuu

s Tollars im Januar lUUdi. Tie Mehl
; An-tnhr ging von rnnd anderthalb
- Millionen Jap, im Jannar t!>J aui
Ullll.UUU Jas; im lebten Jannar zn-
rück. Auch die Ausfuhr von Jloiich
und Milckereiprodulten stellt sich für

! den abgclatüeneii Jannar niedriger
'als für denselben Monat in lüOlch

Ter Werth derselben betrug dieses
Jabr l'>,;!! l,tt<><> Tollars gegen ll>,-
.7t.'),lX>U in l!M8. Tas Jabr >!><>!>

bat sich also für innere Aiisuihr nicht
bc'ouders gut angelassen.

Past 0 r ('(i lbe r t Schin i d t
! von der Ev. Prot. St. Pauls ttirche
in Eoviiigton, .tth.. lial an die Änti
Salcon Liga einen '-.'Eies gerichtet,
den er vor seinem Absenden von der
.(tanzet herab verlas. Tieser Briei.
welcher wie eine Bombe im Lager der

Janciliker erplodirte, bat nnler

ielbeii nicht geringe Sensation verur-
sacht, während das freisinnige Ele
nient, und zu diesem zählen die Mit-
glieder der genannten Gemeinde,

über die Offenherzigkeit ihres Pastors
jubeln und diesem, welcher deutsche
Hiebe nnsziilheilen versteht, ihre volle,

imgetbeilte Unterstützung versichern.
Pastor Schmidt hatte am I. Jebrnar
IUOU erneu Brief des Reo. H. G. Run
hau. Sekretär der Anti Saloon-Liga,
erhalten, in welchem dieser und an
dere Pastoren von Eoviiigton und
(teuton Eounth an'gesordert werden,
einer Versammlung beizuwohnen, die
in der Christlichen (tirche an der -">.

Strasze in Eoviiigton zu dem Jweckc
ahgeliallen werde sollte, imi über
Angelegenheiten, welche das Schani
geschäst betreffen, zn berathen. Pa
sior Schmidt verlas in der (kirche die
Anltvoit. tvclche er in einem an den
Sekretär gerichteten Brief, die Einla
dnng betreffend, gegeben bat. Ter
Brief lautet, wie iolgt; ?Rev. H. El.
Rnnhan, Latonia. Werther Herr!
Ich bin nicht gewillt. Ihre Einladung
vom !. Februar anzunehmen, und

zwar ans folgenden Gründen: l.

Ihre Liga ist nicht in Uehereinslim
Mling mit Ebrisli beiligem Geist, 11.

Ihre Liga wandelt in den Jns;tapfen
jener jüdischen Rechtsgelebrtcii, Ivel
che die Vernriliciliing Ebrisli vernr
sachten. Ihre Handlnngsweise ist
die Grundlage für die schlimmste
Heuchelei, welche die Welt jemals sah,
da die (tirche zn einem gröberen Uebel
als der ?Saloon" gemacht wird.

E. E. 'Ulbert Smilb." Und nnn
werden die Janalner über den frei
sinnigen deutschen Pastor und dessen -
liberalgeiiimte Gemeinde jammern
und für das Seelenheil dieser armen
Teutschen beulen.

ll iiter d e in T i t e l ?T e u t s ch
land bech!" bringt das Hanptblatl

Sizilien's, die ?L'Ora." einen Lei!
artitel voller Enthusiasmus über das
gros',artige dent'che Hlil'sivcrl'. Ter
Transvort der die Liebes
gaben im Werthe von fast lltttt.tt.ltt
Marl dorthin hrachte, hat geradezu

verbliisst. da ja Haares Geld angen

hlicklich den Heimathlosen Mesüna'.
nichts nützt, dagegen Ilittcrtunst,

ttleider. Nahrnngsmittel für sie Alles
bedeutet. Aber die Veriviinderiuig

erreichte ihren Höbcvunlt bei Allen,

die die deutschen Matrosen arbeiten
üben, die i sechsbändigen Schichten
Tag und Nackit arbeiteten und nach
lbi Stunden aas Varackendörschen sir

nnd fertig ansbanlen. Hierzu schreibt
Ehesredaiteur Pivitone in seiner z,ei
tniig ?L'Sra": tehre zurüa von
der Piazza nnd in der
Stille meines Arbeitszimmers sehe
ich es noch wie ein Traumbild vor
nur: die blonde, rothbäckigen deut
scheu Seeleute arbeiten, wie man hier
nech nie arheiten suh- trättig. ruhig
nnd siiil arheiten sie. olme Lärm und
gewissenhaft, wie von (beist beseelte
Uhrwerke, kein Regen stört sie, keine
.ttälte; sie haben nur eine Anigabe.
ein Uiel. ,?,5 >;.? ?jcht rechts,
noch links, che sie es erreicht haben.
Wer diese Matrosen von der ?Vikto-
ria Louise" arbeilen sab. versteht
plötzlich das Geheimnis) der deutschen
Grösze und Erfolge."

Wc n n He r r .U no r a>u l.
März leinen Posten als Staats Ze
lrctär mit dlttOtt Tollars (gebalt an
tritt, dann dürste der kuriose s>all ein
treten, das; ein Nnterbeamter ei hö
beres (gebalt bezieht als sein Ebel.
Es soll nämlich der Posten eines Nu

ler-Ztaatsscl'retärs mit einem (gebalt
von ltt.tttttt Tollars geschaffen wer
den. Aber sxur .ttnor wird sein vol
les Gehalt von lchtttttt TollarS schon
bald wieder bekommen. Ter Senat
der es bernulergeseht hat. um eine
Veriamings Klausel zu umgeben,
ivird es sväler wieder erliöben. Anll>
der PeriaH.ug taun man ein

Schnivbchen schlagen. Tas Reprä
sentantenbaus bat recht gethan, als
es gestern die Senats Bill mit 17!

> gegen 121 l Stimmen abgethan bat.

Ter riib rig c Ver l a g vo n
Hcrinami Hilgcrs in Verlin >W. !>>

giebt eine neue Wochcnichriit iür na
Vonaie Politik ?Tas deutsche Volt"
heraus; eine gediegene Teilschritt, die
etwa !b> Reichstagsniitglieder und
eine stattliche Anzahl anderer besier
(irä'le. unter ibnen Prof. Lamp-
recht. Tr. (tarl Peters, Tr. Nan
inan -äoser, (öraj Reventlow u. ?1..
zn Mitarbeitern bat. Was die We-
ckenschrüt bringt, ist, nach der vor-
liegenden Nummer zu urtbeilen. gut
und auch kür den Teutich-Ameritaner
von Interesse. Ter Preis stellt sich

Ter Teutsche Earrespoitbenk, Baltimore, Md., Tienstiig, den li. Jcbruar tilttll

vierteljährlich (l!Z Niunmeiiil ans
drei Mark.

?l m erik 0. nis ch 0 B täller
scheinen überrascht zn sein, das; (Ging
Edward sich in Berlin der deutschen
Sprache bedient bat. Sie wissen wobl
nicbt mehr, das; der König einen
denlschen Vater und eine Mutier ge-
habt hat, in deren Adern iedeiüallS
zur Hälfte deutsches Blut slos; und
die von einer deutschen Mutier den
besten Theil ihrer Erziehung crlia!
len hatte. (Wbl.i

Tie Zollbehörde n ze r -

brechen sich die.(iöpse darüber, ob das
japanische Nationalgeträiit Sake als
Wein oder Bier zn klasusiziren sei.
Wir hätten ihnen gern ans der Noth
geholfen, aber ancb die deutschen Eon
versalionslerika, die sonst Alles uns
sen, versagen hier, indem sie Sake als
Reiswein oder R.isbier bezeichnen.
Nur das Eine siebt sein es ist kein
?soft drint", denn es enthält Pro
zent Alkohol. (W. P.t

Hell t e wird in Indi a n a-
polis der Nationale TarifEonvent
eröffnet, zn dem lausende Telegaten
ans allen Theilen de- Landes erschei-
nen werden. Es wird schon jehl be
baiiptet .das; die Hochschiilzzöllner in
der Majorität scin werden nnd das;
die amerikanische Schnh'.oU Liga
entschlösse sei. den Eonvent zn spren-
gen, Ans cklle Jälle ivird es ans dem

Eonvent heis; hergehen. Auch Hau-
delssekretär Strans ivird eine Rede
halten.

Eine internationale Te m
Perenz - Eonscrenz soll znsaimneu
treten. Ganz recht; misere auierikani
schon Fanatiker würden ans der Eon

serenz manches lernen tönnen. vor
allein, das; ein groszer Unterschied
zwischen Prohibition und Mäs'ggteit
ist. Tic Mäs'.igteits Apostel anderer
Länder deuten nicht an ein Verbot
aller geistigen Getränke. Sie wissen,
das; das ahsolnie Verbot den Meu
scheu nicht besser iiiachr; aber unsere
Probibilioiiisten sind mit Gründen
nicht zu überzeugen. Sie wollen nicht
überzeugt werde.

?T ell n alle Schuld räch t

sich ans Erden", lännen die Bürger
der Stadt Glonsrer in Ohio sagen.
Tie Wirthschaft-' Licenzen brachten so
viel ein, das; die Polizei, die städtische
Lichtanlage nnd die Walserwerte da
mit iiiilei ballen werden konnten.
Tnrch ein Local Option Geseh wnr
den die Wirthschaften verboten, und
die Gemeiiidekasse blieb leer. So
wurde beim zuerst die Polizei abge
schasst und dann Elektrizität-' nnd
Waperwerke geschlossen. Tie
versichernngs Gesellschaften baben er
klärt, dasz sie alle Versicherungen ans
beben würden, wenn nicht schleimigst
für den Betrieb der Wasserwerke ge
sorgt werde. Nette Anstände, wie sie
wobl mir in den Vereinigten Staaten
vorkommen tönnen.

Tu rch d e A n tauf de rs r ü
beren >tail Schurz'scheu Wohnstätte
in Waterlown. Wisc., die in eine äs
senttiche Partanlage verwandelt wer
den soll, bat sich der ?Watertown
vome Eoming Elub" ein Verdienst
in das Teutsch Aiiieritanerlbnm
erworben. Tas Grundstück war zu-
letzt Eigenilmm einer Vorortbahn,
die es zum Selbstkostenpreise von
!s'.'x> beigab, unter der Bedingung,
das; ibr ein schmaler Streifen des
Glittidnü.ls iür ihre Geleise überlas-
sen bleibe. Tie Schurz'sche sgeim

slälie wird null mit einem tlloslen
auswand von !?.'!.">.(XX) in einen Park
iiiiigelvaiideltwerde, in welchem die
Büüe des um unser Land so hoch
verdienten Mannes ausgestellt wer
den wird. Tie für die Anlage des
Parts nöthige Geldmiliel sollen aus
dem Wege einer Eollette ausgebracht
werden.

Wir Ltl!r o I II ü der Pro s'>
siribril dachte, daran erinnert nnler
Vegignalmie aus den gegen die ?N.
A. World" angestrengten Verlenm
dnngsblozes', das .Mrand Aunn
!>o>llliall Während des Vürgcrtrie
ges gri's die ?Chicago Times" Prä-
sidcnt Ltncoln und die Regierung in
an'salleiid boshafter Weise an. (sii

ge Vertraute rietben Lincoln, die
Heilung 'g, unterdrücken. Ter Mär
tvrer Präsident erwidertet ?Mir
scheint, das; Zie die Gesabr. die ,Trci
beiten des Volkes zu beschränke,

nicht vollständig einsehen. Nur die
dringliche Nothwendigkeit könnte
eine solche Maszrcgel rechtfertigen.
Eine Regierung soll lieber bis zur
änszersten (grenze der Tiildiing ge
hea. als etwas unternehmen. daS als
Beeinträchtigung oder Gefährdung
der allgemeinen Rechte der Bürger
angesebci! werden könnte."

Präsident Roosevelt denkt:
Wer da-.- Herz der Jugend bat, der
bat die Jiiknnft. Und so bat er den,

Eongres; eine Spezial - Botschaft zn-
geben lassen, in lvclch'r er betont,

das', die Wohlfahrt unserer Jugend
für die Nation nicht tvenigcr wichtig
sei. alo unsere grokcn materiellen
Interessen. Ter Eongres; möge also

ein ErzielmiigSgeseh machen. Nun
hat aber der Eongresz nur Jurisdik-
tion über die Schulen des Tislrikts
Eolilmbia nnd die Territorien der
Vereinigten Staate. Sonst sind die
Scknlen staatliche Anstalten. Bei den
wenigen Sitzungs-tagen. die dem
Eongres; für die vielen noch iincrle
digten Arbeiten noch bleiben, ist gar
kein Gedanke daran, das; sich der
Eongres; mit den in der Botschaft em-
pfohlenen Vorschlägen noch hejchätti-
gen wird. Jnunerbiii bat Präsident
Roosevelt vor dem Scheiden ans sei-
nem Amte noch eine Anregung gege
ben. die später Jrüchle tragen kann.
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